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Mitgliederbereich

Der Mitgliederbereich wurde in letzter Zeit

wieder ein wenig erweitert.

Einkaufsmöglichkeiten

Es gibt die Möglichkeit über den Mitglieder-

bereich Informationen über Vergünstigun-

gen nur Mitgliedern zugänglich zu machen.

(Menüpunkt „Einkauf“ im Mitgliederbe-

reich). Für den Zugriff auf die Informatio-

nen über den Vergünstigten Einkauf ist Be-

nutzerkennung und Passwort erforderlich.

Die Informationen können daher nur von

Mitgliedern abgerufen werden. Derzeit gibt

es folgende Angebote für Mitglieder:

� ACER Sonderangebote und generelle Ra-

batte auf Listenpreise von GHL

� Sonderpreise von Microsoft über den WebS-

hop der Firma Softwaredschungel

Achtung in beiden Fällen ist eine Bestellung

nur online möglich. Die Rabatte gelten nur

bei Bestellung über den Webshop.

Falls Ihr Unternehmen unseren Mitgliedern

Rabatte oder andere Vergünstigungen an-

bieten möchte, wenden Sie sich bitte an

den Club unter office@ccc.at oder

pcc@pcc.ac. Alle unsere Mitglieder können

Sie mit einer Clubkarte im Scheckkarten-

format als Clubmitglied ausweisen und die

Anbegote sind über einen mit Benutzerken-

nung und passwort geschützten Bereich nur

für Clubmitglider zugänglich!

Aktuelle Angebote

Firma ACER
Aspire-1200XV Cel 1GHz 14,1" TFT

128MB 10GB 8x DVD � 1.570,80

Software Dschungel / Microsoft
Office XP Standard SSL (nur für Heimge-

brauch) statt � 726,00 nur � 173,69

Windows XP Home Update + Plus! Pack

für XP statt � 187,50 nur � 130,00

Webmail

Für Mitglieder ist es möglich (nachdem die-

se Funktionalität freigeschaltet wurde – sen-

den Sie dazu bi t te e ine Mai l an

support@ccc.at) auf die Mailbox beim Club

über das Web zuzugreifen. Es ist damit

möglich Nachrichten von unterwegs zu le-

sen aber auch zu schreiben. Da manche Fi-

rewalls probleme mit dem Zugriff auf Web-

mail gemacht haben, wurde für den Server

jetzt zusätzlich die Möglichkeit geschaffen

über SSL (Secure Socket Layer = Daten

werden beim Transport im Internet ver-

schlüsselt übertragen) auf den Server

zuzugreifen. Das bringt zusätzlich den

Vorteil, dass niemand im Internet E-Mails

mitlesen kann, die so über Webmail gelesen

werden. Der Webmail Zugang ist im

Mitgliederberich über den Punkt „Webmail“

erreichbar. Direkt kann unser Webmail-Ser-

ver mit https://webmail.ccc.at angesurft

werden.

Diskussionsforum

Zusätzlich dazu ist jetzt im Mitgliederberich

unter dem Punkt „Diskussion“ ein Web ba-

siertes Diskussionsforum zugänglich. Wem

der Zugriff über Web zu unbequem ist, für

den ist das Diskussionsforum auch über

NNTP (Net News Transfer Protocol) auf un-

serem internen Newsserver verfügbar

news://clubnews.ccc.at/clubs.ccc.disku
ssion und

news://clubnews.ccc.at/clubs.ccc.disku
ssion). Am Newsserver ist eine Anmeldung

erforderlich. Verwenden Sie dafür die für

den Mitgliederbereich verwendete Benutz-

erkennung und Passwort.

Spam Bekämpfung

SPAM wird im Internet die unerwünschte

Zusendung von Werbematerial benannt.

SPAM ist in Österreich sowie in vielen ande-

ren Staaten nur erlaubt, wenn man sich frei-

willig auf die Liste hat setzen lassen oder

wenn man die Möglichkeit hat sich aus der

Liste der Zusendung herauszunehmen. In

vielen Fällen ist das jedoch ein sinnloses

Unterfangen – meist existiert die dafür vor-

gesehene E-Mail-Adresse oder Web-Page

gar nicht bzw. hat ein technisches Problem.

Das Problem hat in den letzten Monaten ex-

trem stark zugenommen. Es kommen an

vielen Tagen mehr SPAM Nachrichten in

eine Mailbox als erwünschte Nachrichten.

Um das Problem in den Griff zu bekom-

men, wurde vor unserem Mail Server nun

eine Firewall für E-Mail installiert. Die Fire-

wall nimmt keine Mail von so genannten

„Open Relay“ Servern an. Open Relay Server
sind SMTP (Simple Mail Transfer Protocol)
Server im Internet, die es jedermann

erlauben, Mail über diesen SMTP-Server zu

versenden ohne den Absender zu

verifizieren. Viele Firmen oder Institiutio-

nen betreiben solche Server ohne das zu

wissen. Diese Server werden dann natürlich

gerne missbraucht, da man nicht mehr

nachvollziehen kann, woher die Werbesen-

dungen wirklich kamen.

Da das Problem im Internet überhand

nimmt, haben sich sogenannte Blacklists

(oder Open Relay Blacklist = ORBL) entwi-

ckelt, die eine Liste der „Open Relays“ füh-

ren. Diverse Mailserver / Firewalls können

nun mit diesen Listen zusammenarbeiten

und nehmen keine Mails von „Open Relays“
mehr an. Auch genau das macht jetzt auch

unsere Firewall.

Es kann dadurch passieren, dass korrekte

Mails von einer Organisation deren Mail

Server ein „Open Relay“ ist von unserem

Server auch nicht mehr angenommen wer-

den. Während der Testphase ist das bei zwei

österreichischen Organisationen passiert.

Das ist bedauerlich, kann jedoch nur da-

durch behoben werden, dass die Organisa-

tion ihren Mail Server richtig konfiguriert

und ihren Server dann wieder aus diesen

Sperrlisten austragen lässt.

Die Fehlermeldung die ein Benutzer in die-

sem Fall von unserem Mail Server erhält ist

„5.7.1 spam access denied; see“ und der Name

des Server wo er in der Sperrliste eingetra-

gen ist.

Hinweise zur richtigen Konfiguration
des Mailservers sind im internet
Für sendmail unter

http://www.sendmail.org/tips/relaying.
html

Für Microsoft Exchange unter

http://www.microsoft.com/technet/secur

ity/mail/excrelay.asp

Wie teste ich, ob mein Mail Server ein
Open Relay ist:

http://members.iinet.net.au/~remmie/re

lay/

Wo sehe ich, ob mein Mail Server auf
einer Sperrliste (Blacklist) steht

http://relays.osirusoft.com/cgi-bin/rb

check.cgi

Weiterführende Informationen

http://spam.abuse.net/overview/

MCCA
Peter Marschat, Marcus Pollak

Jubiläumsfeier "20 Jahre Mupid" -
15.6. Graz

"Bye bye BTX" war das Motto eines

MCCA-Clubabends im November des Vor-

jahres. Prof. Maurer von der TU Graz

(IICM) hat uns damals besucht und einen

launigen Vortrag gehalten zum Thema

"BTX -> WWW - und was gibt es in 5 Jah-
ren?".

Nun möchten wir eine Festveranstaltung

ankündigen, die den legendären MUPID

zum Thema hat. Vor 20 Jahren, im Juni

1982, wurde Mupid das erste Mal der Öf-

fentlichkeit vorgestellt. Aus diesem Anlass

hat Herr Professor Maurer namhafte Per-

sönlichkeiten eingeladen, dieses Jubiläum

mit diversen Beiträgen zu bereichern.

Die Veranstaltung findet am 15. Juni 2002

ab 14:30 in Graz statt. Der MCCA wird eine

gemeinsame Anreise von Wien nach Graz

organisieren. Wenn Sie interesse an diesem

Event haben, können Sie das Programm im

Internet unter

http://www.iicm.edu/BTX2002/ nachlesen.

Weitere Informationen bzw. Anmeldung

unter: mcca@aon.at.

ChipX Sammelbestellung

Der MCCA bietet eine vergünstigte Bezugs-

möglichkeit von ChipX (PC-Kartenlesege-

rät für Quick-/Bankomat-, GSM- und

e-Card).

� Produktinfos http://www.pdts.at/chipx/

� Bestellanfragen: info@mcca.or.at

Weitere MCCA-Services

Newsletter � Schnäppchen � Tontech-

nik-Support

http://www.mcca.or.at

MCCA-Hotline: (01) 710 10 30
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